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wenn sie unseren newsletter noch zusätzlich für weitere e-mail- 
adressen abonnieren möchten,  antworten sie bitte auf diese e-mail 
mit dem betreff „anmeldung newsletter“ und geben ihre zusätzli-
che e-mail-adresse an. 

möchten sie den newsletter der wirtschaftsförderung kornwestheim 
künftig nicht mehr erhalten, antworten sie bitte auf diese e-mail 
mit dem betreff „abmeldung newsletter“.

registrierung 

sie möchten den newsletter abbestellen?
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liebe leserinnen und leser,

in unserem newsletter der wirtschaftsförderung informieren wir sie quartalsweise über Projekte, Veranstaltungen und neu-
igkeiten vom standort. für die dritte ausgabe im Jahr 2018 haben wir ihnen die nachfolgenden themen zusammengestellt.

hinweis der newsletter-redaktion: 

sollten sie für den standort kornwestheim bedeutende neuigkeiten, hinweise zu informationsveranstaltungen oder posi-
tive entwicklungen, Projekte und erfolge aus ihrem unternehmen zu berichten haben, von denen sie meinen, wir sollten 
sie aus erster hand erfahren oder in unserem newsletter positionieren, so schreiben sie uns eine e-mail an: wifoe@korn-
westheim.de. auch anregungen, lob und konstruktive kritik sind uns jederzeit willkommen! der nächste newsletter der 
städtischen wirtschaftsförderung ist für dezember 2018 geplant.
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Vor kurzem haben der erste bürgermeister dietmar allgaier  
sowie daniela oesterreicher und Verena hog von der wirt-
schaftsförderung das kompetenzzentrum für forschung und 
entwicklung der roche PVt besucht.

ende 2016 hatte die firma roche PVt gmbh mit ihrer re-
search & development abteilung rund 4.000 qm bürofläche 
auf dem salamander-areal in kornwestheim bezogen. mit dem 
umzug eines teils des unternehmens reagiere roche PVt auf 
den stetigen anstieg der Produktions- und absatzzahlen sowie 
dem damit einhergehenden Zuwachs an mitarbeitern. korn-
westheim etablierte sich, neben den bisherigen standorten in 
waiblingen und remseck, als dritter standort von roche PVt in 
der metropolregion stuttgart.

laut geschäftsführerin dr. claudia fleischer ist die unterneh-
mensgruppe in nahezu allen ländern der welt tätig. das glo-
bale handeln des unternehmens spiegele sich auch in dessen 
belegschaft wider. in der region stuttgart seien mitarbeiten-
de aus 37 nationalitäten im unternehmen angestellt. diesen 
angestellten ein angenehmes wohn- und arbeitsumfeld zu 
bieten sei ein gemeinsames anliegen der stadt kornwestheim 
und des unternehmens. roche PVt ist auf gut ausgebildete 
fachkräfte angewiesen, die das unternehmen in der region 
stuttgart findet. im kampf um ingenieure, mechatroniker und 
softwareentwickler stehe roche PVt jedoch in konkurrenz zur 
großen automobilindustrie der region. „insbesondere aus die-
ser branche wechselt zunehmend Personal zu uns“, merkt die 
geschäftsführerin dr. fleischer an.

 „wir begrüßen es sehr, dass roche PVt künftig auch intensive-
ren kontakt zu kornwestheimer schulen aufnehmen möchte“, 
so der erste bürgermeister allgaier. frühzeitig informationen 
über die anforderungen, eigenen interessen und neigungen des 
berufswunsches einzuholen sei wichtig und unterstütze bei der 
berufsorientierung.

weiter betont fleischer die bedeutung einer guten anbindung 
an das öffentliche Verkehrsnetz sowie gut ausgebaute fahr-
radwege. die nutzung von öffentlichen Verkehrsmitteln und 
fahrrädern entspreche nicht nur dem nachhaltigkeitsgedan-
ken des unternehmens, sondern entschärfe auch die ausgelas-
tete Parksituation des standortes. nichts desto trotz brauche 
das unternehmen zusätzliche Parkplätze. die angestellten der 
stadt nehmen diese und viele weitere anregungen aus dem ge-
spräch mit der führungsspitze von roche PVt gerne mit.

die roche PVt gmbh gilt als kompetenzzentrum für die ent-
wicklung und Produktion maßgeschneiderter laborautoma-
tisierungssysteme. das unternehmen gehört der roche diag-
nostics mit unternehmenssitz in basel an. durch roche PVt ist 
der schweizer konzern auch in der region stuttgart vertreten. 
das unternehmen verteilt sich dabei auf drei standorte und 
beschäftigt rund 360 mitarbeitende. davon sind rund 150 mitar-
beitende in der forschung und entwicklung des unternehmens 
im salamander-areal in kornwestheim tätig. die entwickelten 
laborautomatisierungssysteme werden anschließend in rems-
eck-aldingen gebaut und durch den support in waiblingen in 
das roche logistikzentrum nach mannheim verschickt. Von hier 
aus gehen die systeme in die ganze welt.

unternehmensbesuch bei der roche PVt

V.l.n.r. nadine hein, daniel Petermann, andreas Pech, marco kummle, geschäftsführerin dr. claudia fleischer, erster bürgermeister dietmar 
allgaier sowie daniela oesterreicher und Verena hog von der wirtschaftsförderung
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feedback Zum sechsten aZubi-sPeed-dating

kfz-mechatroniker/in, die in den letzten Jahren regelmäßig 
vertreten waren, konnten die schüler sich zum ersten mal 
über eine ausbildung zu it-systemkaufleuten oder zu biolo-
gielaboranten informieren. auch handwerkliche berufe wie 
schreiner/in oder anlagenmechaniker/in waren vertreten.

auf nachfrage bei den teilnehmenden unternehmen konn-
ten bereits drei Praktikaplätze aufgrund der gespräche 
beim diesjährigen azubi-speed-dating vermittelt werden.  
bei zwei unternehmen kam es zu intensiveren Vorstellungs-
gesprächen, die zu einer ausbildungsstelle führen könnten. 
die meisten unternehmen gaben an, die Veranstaltungs-
reihe auch im kommenden Jahr zu besuchen, um passende 
azubis zu finden.

150 Vorstellungsgespräche in 170 minuten - diese positive 
bilanz zieht die wirtschaftsförderung der stadt kornwest-
heim für das bereits sechste azubi-speed-dating am frei-
tag, den 6. Juli 2018 im kultur- und kongresszentrum das k.

die Veranstaltungsreihe dient zur ersten kontaktaufnahme 
zwischen schülern der kornwestheimer weiterführenden 
schulen und überwiegend kornwestheimer unternehmen. 
neben der Philipp-matthäus-hahn-gemeinschaftsschule und 
der theodor-heuss-realschule nahm in diesem Jahr auch 
die realschule remseck daran teil. 
20 unternehmen haben sich zur Veranstaltung angemel-
det, davon waren einige zum ersten mal dabei. neben den 
ausbildungsberufen groß- und außenhandelskaufleute oder 

auch in diesem Jahr findet eine unternehmensbefragung 
durch die wirtschaftsförderung statt. der fragebogen wur-
de den kornwestheimer gewerbebetrieben mitte septem-
ber zugesandt.
in den vergangenen Jahren sank die beteiligung an der 
umfrage leider immer stärker. Zuletzt war die anzahl der 
rückläufe so gering, dass kein repräsentatives bild der ge-
werbesituation wiedergegeben werden konnte.
die beantwortung der umfrage ist für die strategische Pla-
nung der stadt kornwestheim jedoch äußerst wichtig. wir 
nutzen die erhaltenen antworten, um aus diesen hand-
lungsbedarfe und entwicklungsstände abzulesen.
aus den umfrageergebnissen werden also informationen für 
die politischen gremien kornwestheims aufbereitet und so 
entsprechende maßnahmen in die wege geleitet. 

sie sehen, die unternehmensbefragung gibt ihnen die chan-
ce, uns ein bild über ihre gewerbliche situation zu vermit-
teln und hilft uns dabei sie besser unterstützen zu können. 
Zugegebenermaßen ist der fragebogen sehr umfangreich. 
sie müssen jedoch nicht alle fragen beantworten. bereits 
einzeln beantwortete fragen helfen uns sehr.
um ihnen die beantwortung der unternehmensbefragung 
zu erleichtern, bieten wir ihnen den fragebogen in diesem 
Jahr neben dem postalischen weg auch über ein online-
Portal an. hier können sie den fragebogen bequem und pa-
pierlos vom Pc aus beantworten.
durch die bewerbung und das online-angebot erhoffen wir 
uns eine stärkere rücklaufquote. für die beantwortung des 
fragebogens möchten wir ihnen bereits heute danken!

auf ihre meinung kommt es an!



                                                                referentin der nächsten wirtschaftsKultour: dr. nicola schelling
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das unternehmergesPräch beim holZgrosshandel Zeg

bereits zum dreizehnten mal findet das unternehmergespräch 
der stadt kornwestheim statt. alle zwei Jahre gibt diese 
Veranstaltung den ansässigen unternehmen sowie der stadt 
kornwestheim die gelegenheit zum gegenseitigen meinungs-
austausch und zum netzwerken. in diesem Jahr wird das un-
ternehmergespräch am donnerstag, den 11. oktober 2018 
stattfinden.
traditionellerweise findet die Veranstaltungsreihe in einem 
der kornwestheimer unternehmen statt. diesjähriger gastge-
ber ist die Zeg Zentraleinkauf holz + kunststoff eg. sie ist 
deutschlands größte genossenschaft im holzhandwerk und hat 
seit dem 16. september 2016 ihren hauptsitz in kornwestheim. 
nach einer unternehmensvorstellung erhalten die teilnehmer 
des unternehmergesprächs die exklusive möglichkeit die Zeg 
bei einer betriebsführung näher kennenzulernen.

Zu den vergangenen unternehmergesprächen konnten wir 
viele anerkannte wirtschaftsexperten für gelungene fachvor-
träge gewinnen. in diesem Jahr freut es uns, frau dr. katrin 
Prüfig (1.foto auf der titelseite) begrüßen zu dürfen. die fern-
sehjournalistin moderierte formate wie die tagesschau24 oder 
die tagesschau am morgen. mittlerweile konzentriert sie sich 
verstärkt auf den sektor medientraining. hier coacht sie regel-
mäßig führungskräfte und ist für themen rund um kommuni-
kation genau die richtige ansprechpartnerin.

die wirtschaftsförderung sowie die diesjährige gastgeberin, 
die Zeg Zentraleinkauf holz + kunststoff eg freuen sich da-
rauf, die kornwestheimer unternehmen zum gemeinsamen 
dialog begrüßen zu dürfen. einladungen wurden von der wirt-
schaftsförderung bereits versandt.

fortschritte beim flächendeckenden breitbandausbau

neue technologien und dienstleistungen durchdringen nahe-
zu jeden bereich des täglichen lebens und wirtschaftens. die 
informations- und kommunikationstechnologie eröffnet den 
menschen und unternehmen wichtige chancen. grundlage 
für die schrittweise ausgestaltung der digitalen gesellschaft 
sind leistungsfähige breitbandnetze, die allen bürgern und 
unternehmen zur Verfügung stehen müssen. um den ausbau 
eben dieser netze voranzutreiben, hat die bundesregierung 
in der digitalen agenda für deutschland das Ziel einer flä-
chendeckenden Verfügbarkeit breitbandiger netze definiert. 
hierzu werden lokale Projekte zum aufbau einer zukunftsfä-
higen netzstruktur mit finanziellen mitteln gefördert, die den 
marktakteuren zugutekommt.

die stadt kornwestheim hat bereits erste Planungen zur flä-
chendeckenden breitbandversorgung angestellt. mit dem Pi-
lotprojekt der telekom im Jahr 2012 wurde ein großteil des 
stadtgebiets mit glasfaser erschlossen, aber es blieben unter-
versorgte gebiete, sogenannte weiße flecken zurück. aktu-
ell führt die stadt ein markterkundungsverfahren durch, um 
die weißen flecken zu ermitteln. dieses Verfahren dient als 
grundlage für die weitere Vorgehensweise. anschließend kön-
nen das ausbaugebiet und handlungsempfehlungen definiert 
werden. Über die weiteren schritte wird in den kommenden  
newslettern informiert.
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die nacht der oscars fÜr die holZbau muny gmbh

mitte Juli fand die oscar-Verleihung der oscar-walcker-berufs-
schule in ludwigsburg statt. bei der Preisverleihung wurden 
die 13 besten absolventinnen und absolventen verschiedener 
ausbildungsbereiche geehrt. als anerkennung einer kompeten-
ten und kollegialen ausbildungstätigkeit wurde den zugehöri-
gen ausbildungsbetrieben ebenfalls ein bildungsoscar verlie-
hen.
der auszubildende fabian bezler der holzbau muny gmbh 
durfte den bildungsoscar für den besten abschluss in der Zim-
mereilehre entgegennehmen. der heute 23-jährige hatte zu-
nächst eine ausbildung in der it-branche absolviert, sich da-
nach jedoch für einen berufswechsel entschlossen. 
in einem Praktikum bei der Zimmerei muny durfte er sein en-
gagement und können unter beweis stellen. die arbeitsleis-
tung und das arbeitsangebot passten auf beiden seiten, sodass 
es zum ausbildungsverhältnis kam, über das bezler bis heute 
sehr glücklich ist.

diese besondere leistung ist auch ein ausdruck der hervorragen-
den ausbildungstätigkeit des handwerksbetriebs muny. eine gute 
und kollegiale arbeitsatmosphäre seien geschäftsführer muny für 
den geschäftsbetrieb und insbesondere für die auszubildenden 
wichtig. 
Über einen mangel an auszubildenden kann er sich nicht bekla-
gen. Zurzeit sind sieben auszubildende bei der Zimmerei und 
schreinerei muny tätig, von welchen drei nun ihre ausbildung er-
folgreich beendet haben. alle drei auszubildenden werden gerne 
übernommen, so Zimmermeister muny. noch dieses Jahr werden 
vier neue auszubildende im Zimmerer- und schreinerbetrieb auf-
genommen.

für die gelungene ausbildungstätigkeit im handwerk möchte sich 
die stadt kornwestheim herzlich bei der holzbau muny gmbh 
bedanken und wünscht ihr weiterhin viel erfolg.

freie Praktika und ausbildungsplätze können einfach und kos-
tenlos über die „lehrstellenbörse“ der handwerkskammer 
stuttgart annonciert werden. die angebote können sogleich 
über das internetportal und einer entsprechenden app abgeru-
fen werden. schülerinnen und schüler, die interesse am hand-
werk haben, erhalten hierdurch einen Überblick über mehr 
als 100 verschiedene berufe. mittels der „live-umkreissuche“ 
können sie freie Praktikums- und ausbildungsstellen in ihrer 
näheren umgebung schnell und einfach herausfiltern.

Über 800 freie lehrstellen sind im handwerk noch zu verge-
ben. besonders gefragt: Junge menschen, die eine ausbildung 
in den bereichen elektronik, anlagenmechaniker sanitär-, hei-
zungs- und klimatechnik oder dem lebensmittelhandwerk ma-
chen möchten.

weitere informationen über das „lehrstellenrad“ erhalten sie 
unter: www.hwk-stuttgart.de/lehrstellenboerse

lehrstellenbörse der handwerkskammer stuttgart

azubi fabian bezler (2.vr) neben seiner mutter und der geschäftsführung der muny gmbh, eberhard muny (links) und Patrick Pressel (rechts)
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minister hauk Zu besuch in der raVensburger kinderwelt

Über besuch aus der baden-württembergischen landesre-
gierung konnte sich die ravensburger kinderwelt kornwest-
heim freuen: Peter hauk mdl, minister für ländlichen raum 
und Verbraucherschutz, war am 6. august 2018 zu gast in 
der indoor-erlebniswelt und konnte dort die beitrittserklä-
rung der einrichtung zu den „schmeck den süden“-gast-
ronomen entgegen nehmen. erster bürgermeister dietmar 
allgaier und karl-heinz horn, geschäftsführer der ravens-
burger freizeit und Promotion gmbh, durften hauk in der 
kinderwelt begrüßen. 
seit Jahresbeginn hat die kinderwelt ihr gastronomiekon-
zept auf regionale küche umgestellt und erfüllt damit die 
anforderungen der „schmeck den süden“- gastronomen 
baden-württembergs. die bedürfnisse der besucher wurden 
in den mittelpunkt gestellt – entstanden ist eine gesunde, 
abwechslungsreiche und vor allem regionale küche.

die aktion wurde gemeinsam von der dehoga und dem 
ministerium für ländlichen raum, Verbraucherschutz und 
landwirtschaft entwickelt. eine kommission zeichnet dazu 
betriebe aus, die den vorgegebenen Qualitätsstandards ei-
ner regionalen küche entsprechen.
finden sich in der speisekarte mindestens drei regionale 
gerichte und wird deren herkunft der verwendeten Produk-
te dokumentiert, erhält die gaststätte einen „so schmeckt 
der süden-löwen“. 
seit der umstrukturierung der speisekarte der ravensbur-
ger kinderwelt finden sich neben schwäbischen maultaschen 
und ofenkartoffeln auch schupfnudeln und apfelküchle im 
angebot. mit diesen und weiteren leckeren gerichten er-
füllt die kinderwelt sogar die kriterien für einen zweiten 
löwen, für den zumindest sechs regionale speisen angebo-

ten werden müssen. die höchste auszeichnung von drei „so 
schmeckt der süden-löwen“ erhalten gaststätten, sobald 
90% der speisen nachweislich aus der region stammen und 
das gastgewerbe entsprechende Zertifizierungen der „ser-
vice-Qualität deutschland“ oder „haus der baden-württem-
berger weine“ vorweisen kann.
Junge familien achten immer stärker auf die herkunft der 
lebensmittel sowie die frische Zubereitung der speisen. 
das zeigt sich auch in den geschäftszahlen. „seit der um-
strukturierung unserer speisekarte sind die umsätze des 
ravo-bistros um rund 10 % gestiegen“, so geschäftsführer 
horn. gerade im gastronomiebereich ist ein solcher anstieg 
bedeutend. die Verfolgung einer stetigen Verbesserung des 
regionalen gastronomiekonzepts ist daher lohnenswert.

natürlich ließ es sich herr hirsch, der bei der umstruktu-
rierung des bistrokonzepts federführend mitwirkte, nicht 
entgehen und verwöhnte die anwesenden mit der neuen kü-
che. gut verköstigt ließ sich minister hauk im anschluss bei 
einem kleinen rundgang durch die ravensburger kinderwelt 
führen.
damit gehört die ravensburger kinderwelt kornwestheim, 
wie auch der freizeitpark ravensburger spieleland, zu ei-
nem von über 300 „schmeck den süden“-gastronomen ba-
den-württembergs. dem beitritt folgt in kürze dann auch 
noch eine entsprechende Zertifizierung mit gütesiegel. 
dieses wird jährlich vom dehoga baden-württemberg und 
der marketinggesellschaft baden-württemberg mbh kont-
rolliert und sichert dem gast die regionale herkunft der 
Produkte zu.

V.l.n.r. erster bürgermeister dietmar allgaier, Peter hauk mdl, fabian gramling mdl und karl-heinz horn, geschäftsführer ravensburger freizeit 
und Promotion gmbh. mittendrin masskottochen ravo.
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entwicklung des gewerbegebiets sÜdwest

der bedarf an erweiterungsflächen der heimischen wirt-
schaft ist groß, der mangel an verfügbaren gewerbegebie-
ten ebenfalls. in kornwestheim wird in den nächsten Jahren 
ein neues gewerbegebiet entwickelt - nahe des rangier-
bahnhofs und nördlich der Justizvollzugsanstalt stamm-
heim. 
das gewerbegebiet südwest (ge südwest) stellt mit einer 
flächengröße von rund 15 hektar die einzige großflächige 
gewerbeentwicklungsfläche in kornwestheim dar. neben 
den gewerbegebieten nord, holzgrund und wasserturm bil-
det das ge südwest dann das vierte kornwestheimer gewer-
begebiet westlich der bahngleise.
dem regionalplan zur folge liegt der schwerpunkt in dem 
vorgesehenen gewerbegebiet auf industrie und logistik. 
die regionalplanung dient als regionale raumordnung der 
konkretisierung, der fachlichen integration und umsetzung 
der Ziele der regionen. sie nimmt damit eine vermitteln-
de stellung zwischen gesamtstaatlicher Planung, der soge-
nannten landesentwicklung, und kommunaler gemeinde-
entwicklung ein.
um den heutigen anforderungen einer nachhaltigen ent-
wicklung und Planung gerecht zu werden, ist die integration 
der umweltbezogenen belange bei allen räumlichen Planun-
gen und somit auch in der bauleitplanung, genauer gesagt 
im flächennutzungsplan und im bebauungsplan, zu berück-
sichtigen. die Vermeidung und der ausgleich voraussichtlich 
erheblicher beeinträchtigungen des landschaftsbilds sowie 
das thema  artenschutz sind wesentliche Voraussetzungen 
für die naturschutzrechtliche Zulässigkeit von bauleitplä-
nen. 

hinzu kommen regelungen zur entwässerung des grund-
stücks sowie schnellbahn- und stromtrassen. das erhöhte 
Verkehrsaufkommen durch die ansiedlung neuer unterneh-
men und der damit verbundenen neuen arbeitsplätze muss 
ebenfalls in den Planungen berücksichtigt werden.

die stadt kornwestheim will das gewerbegebiet so entwi-
ckeln, dass sich nachhaltige betriebe mit einem mehrwert 
für die stadt ansiedeln können. ausschlaggebende kriteri-
en können die anzahl der arbeitsplätze, die zu erwartende 
gewerbesteuer, die werthaltigkeit der arbeitsplätze sowie 
mögliche synergien zwischen bestehenden kornwesthei-
mer gewerbebetrieben sein. festlegen will sich die stadt-
verwaltung im Voraus jedoch nicht. gemeinsam mit dem 
Verband region stuttgart werden die möglichkeiten der 
flächenentwicklung noch besprochen.

für die weiteren Planungen hat die stadtverwaltung zur 
unterstützung ein externes unternehmen beauftragt, um 
den rechtlichen anforderungen zu entsprechen. im laufe 
des Jahres werden die eckpunkte gemeinsam mit dem gre-
mium besprochen und weitere Verfahrensschritte festge-
legt. im Zuge dessen werden auch die zeitlichen abläufe 
und die mögliche aufteilung der gesamtfläche definiert. 
Über das laufende Verfahren informieren wir sie weiterhin 
in unserem newsletter.

lage des ge südwest lage und vorläufiges, städtebauliches konzept des ge südwest
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what‘s uP startuP? - neue rubrik stellt startuP-sZene Vor

im kommenden Jahr feiert das kornwestheimer technolo-
gie- und gründerzentrum techmoteum sein 20-jähriges be-
stehen. das Jubiläum nehmen wir zum anlass, um im news-
letter die neue rubrik „what’s up startup?“ einzuführen. 
bei dieser rubrik werfen wir einen genaueren blick in die 
kornwestheimer startup-szene, die einiges zu bieten hat. 
Von Pneumatiksystemen für die industrielle automatisie-
rung, über beratungsleistungen im kommunalen digitalisie-
rungsprozess bis hin zur entwicklung und herstellung von 
nachweisverfahren von krankheitserregern sind die denker 
und tüftler aus dem kornwestheimer gründerzentrum breit 
aufgestellt. 

das techmoteum richtet sich speziell an solche gründer 
und gründerinnen, die ihre geschäftsidee in den bereichen 
mobilität, technik und umwelt umsetzen möchten. mit der 
ausrichtung auf innovative gründungen innerhalb dieser ge-
schäftsfelder bohren die startups des techmoteums genau 
am Zahn der Zeit. neue mobilitätskonzepte sowie verbes-
serte technische lösungen für umweltprobleme sind gefragt 
wie noch nie. startups des techmoteums entwickeln hier 
beispielsweise motorsteuerungen für bürstenlose elektro-
motoren, wie sie in elektroautos und elektrofahrrädern ein-
gebaut werden oder streben die umweltfreundlichere und 
effizientere gestaltung von straßenbeleuchtungen an.
wie sie bereits an den kurz aufgeführten beispielen sehen, 
dürfen sie sich auf spannende interviews, unternehmens-
vorstellungen und erfahrungsberichten aus den innovations-
schmieden des techmoteums freuen.

mit der neuen rubrik möchten wir ihnen die gelegenheit 
geben, die ansässigen startups näher kennenzulernen. 
dadurch wollen wir den raum für mögliche Vernetzungen 
unter den kornwestheimer unternehmen öffnen. Zudem 
möchten wir sie einladen, unser gründungszentrum tech-
moteum näher kennenzulernen und die vergangenen und ak-
tuellen entwicklungen mit zu verfolgen. Verpassen sie also 
nicht den start der neuen rubrik „what’s up startup?“, die 
im kommenden newsletter des vierten Jahresquartals 2018 
erscheinen wird.

entwicklung des techmoteums:
am 22. dezember 1998 beschloss der damalige gemein-
derat, dass mit der gründung der techmoteum gmbh den 
startups ein unterstützendes umfeld gegeben werden soll. 
durch die förderung von innovations- und technologietrans-
fer sollen neue zukunftsweisende technologien und arbeits-
plätze entstehen. am 8. april 1999 wurde die gmbh schließ-
lich in das handelsregister eingetragen.
das techmoteum hat derzeit drei standorte in kornwest-
heim: im salamander-areal, in der remsstraße und im 
sabu-gebäude in der bahnhofstraße. in den gebäuden ist 
raum für etwa 15 unternehmen - die anzahl wechselt über 
die Jahre durch neuaufnahmen und auszüge von startups. 
schulungsräume und ein empfang stehen im gründungszen-
trum ebenfalls zur Verfügung. alleiniger geschäftsführer ist 
seit 2011 erster bürgermeister dietmar allgaier. unterstützt 
wird er von der wirtschaftsförderung und den Projektassis-
tentinnen vor ort. 
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kornwestheimer lok als dauerleihgabe im märklineum

am 13. september feierte der modeleisenbahnhersteller 
märklin die eröffnung des ersten bauabschnitts des mu-
seums märklineum. gleichzeitig wurde die dampflok - br 
44 1315, die dem unternehmen als dauerleihgabe von der 
stadt kornwestheim zur Verfügung gestellt wurde, an ihrem 
neuen standort willkommen geheißen.
kornwestheim ist mit einem Personenbahnhof, einem ran-
gierbahnhof, einem güterbahnhof sowie einem container-
umschlagterminal der deutschen bahn eine traditionelle 
eisenbahnstadt. nach dem zweiten weltkrieg lockte neben 
der schuhfabrik salamander auch die deutsche bahn mit 
zahlreichen arbeitsplätzen viele arbeiter nach kornwest-
heim. aus diesem historischen hintergrund heraus entstand 
die idee, in kornwestheim ein eisenbahnmuseum zu errich-
ten. 
im Zuge dessen wurden von der deutschen bahn drei loko-
motiven erworben. die br 44 1315, die seit dem 13. sep-
tember auf dem besucherparkplatz des stammwerks des un-
ternehmens märklin steht, wurde der deutschen bahn 1980 
abgekauft. mit der Zeit verflogen die Pläne zur errichtung 
eines eisenbahnmuseums und die lok wurde als leihgabe 

zunächst an das heilbronner eisenbahnmuseum übergeben.

Vor dem stammwerk in göppingen entsteht zurzeit das mär-
klineum, ein museum, das mit großen modelleisenbahnanla-
gen und erlebniswelten familien und modellbahnfans ver-
zaubern soll. spatenstich des baus war am 17. märz 2017. 
bereits 16 monate später wurde in einem ersten bauab-
schnitt der Verkaufsraum „märklineum shop“ fertiggestellt. 
dieser ist innenarchitektonisch einem ringlockschuppen 
nachempfunden. das museum selbst soll ende des nächsten 
Jahres eröffnet werden. 
erster bürgermeister dietmar allgaier ist sich sicher, „die 
kornwestheimer lokomotive wird an ihrem neuen standort 
begeisternde blicke von eisenbahnfans und den besuchern 
des märklineums auf sich ziehen“. bereits der aufwändige 
transport der schweren Zugmaschine von heilbronn zum 
stammwerk in göppingen habe viele Zuschauer auf die göp-
pinger straßen gelockt. er wünscht dem unternehmen mär-
klin daher viel erfolg, hohe besucherzahlen und der korn-
westheimer eisenbahn ein schönes neues Zuhause.

ihk-studie: wie attraktiV ist die region stuttgart?

die region stuttgart hat sich in den vergangenen Jahren 
hervorragend geschlagen: die wirtschaft brummt und die 
Perspektiven sind günstig. das ist eines der ergebnisse aus 
der aktuellen standortumfrage der ihk zur attraktivität der 
region stuttgart. Über 600 unternehmen aller größenklas-
sen, branchen und regionsteile haben zum ergebnis beige-
tragen. 
kosten, fachkräfteverfügbarkeit und infrastruktur stehen 

bei der standortwahl im fokus der unternehmen. Viele nen-
nen die sichere energieversorgung, eine hohe kundenbin-
dung und -nähe sowie attraktive weiterbildungsangebote 
als stärken der region. 
für weitere details zur standortumfrage können sie diese 
auf der homepage der ihk region stuttgart unter www.
stuttgart.ihk.de mit dem suchbegriff „standortumfrage“ 
herunterladen.

v.l.n.r.: landrat edgar wolff, göppingers oberbürgermeister guido till, geschäftsführer florian sieber und erster bürgermeister dietmar allgaier 
vor der lok br 44 1315
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das stadtfest - ein wochenende mit wiederholungscharakter

foodtrucks, artisten und laute musik - die kornwestheimer 
haben am 15. und 16. september ihr stadtfest gefeiert. 
höhepunkt des wochenendes war die hochseilshow von 
falko traber und seinem team. Von dem gut 50 meter ho-
hen mast war ein seil zum holzgrundplatz gespannt, über 
das er balancierte und sogar mit dem motorrad fuhr. die 
festbesucher schauten begeistert nach oben und ließen 
sich von der atemberaubenden show begeistern.
musikalisch wurde das fest von den bands free daze, sim-
ply live, ian key band und der Jazz-combo der musikschu-
le umrahmt. für das leibliche wohl haben verschiedene 
foodtrucks gesorgt, die vom holzgrundplatz bis hoch in die 

förderfähig sind Privatpersonen, Verbände sowie Personen-
gesellschaften. die förderung wird pro batteriespeicher in 
euro je kilowattstunde nutzbarer speicherkapazität des 
batteriespeichers gewährt. Zuwendungen werden nur für 
maßnahmen bewilligt, die noch nicht begonnen wurden. 
die förderung eines Vorhabens oder von teilen eines Vor-
habens kann auch mit anderen öffentlichen förderungen 
kumuliert werden (zum beispiel kfw-förderung „erneuer-
bare energien-speicher“ des bundes).

das umweltministerium hat die l-bank mit der abwicklung 
der förderung beauftragt. das notwendige antragsformu-
lar sowie weitere informationen zum förderprogramm fin-
den sie unter www.l-bank.de/pv-speicher.

baden-württemberg ist optimal geeignet, strom und wär-
me über Photovoltaik und solarenergie zu erzeugen, so 
umweltminister untersteller. trotz sinkender investitions-
kosten gehen seit 2010 die Zahlen der verbauten anlagen 
zurück. ein grund dafür ist unter anderem die novellierung 
des erneuerbare-energien-gesetzes, das zu geringeren ein-
speisevergütungen und einer höheren umlage geführt hat.

mit der aktuellen solaroffensive des umweltministeriums 
baden-württemberg wurden verschiedene förderprogram-
me zur steigerung des ausbaus von solarenergie einge-
führt. das attraktivste Programm „netzdienliche Photo-
voltaik-batteriespeicher“ bezuschusst die investitionen 
für solarspeicher. im Jahr 2018 sind hierfür bereits 1.000 
anträge gestellt worden und über 1 mio. euro an Zuschüs-
sen geflossen.

güterbahnhofstraße aufgestellt waren. auch attraktionen 
für kinder wurden angeboten. 
insgesamt war es ein rundum schönes fest-wochenende, 
sogar das wetter hat mitgespielt. die organisatoren des 
festes, darunter die stadtverwaltung sowie der stadtmar-
ketingverein, zeigten sich zufrieden mit dem Verlauf des 
wochenendes- und vielleicht wird diese Veranstaltung ja 
zukünftig zur tradition? wünschenswert wäre es nach aus-
sage der initiatorin elvira saverschek vom kornwestheimer 
stadtmarketingverein.

solaroffensiVe des umweltministeriums baden-wÜrttemberg

erster bürgermeister allgaier, oberbürgermeisterin keck, falko traber, elvira saverschek und fernando traber (v.l.n.r.) mit zwei artistinnen vor 
der bühne auf dem holzgrundplatz



wirtschaftsförderung
stadt kornwestheim

wifoe@kornwestheim.de
tel. 07154 202-8103

wirtschaftsförderungnewsletter der
ausgabe 3 – 2018

seite 12


